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Ocffentliche Vendu.
Dielist.igu den Februar und Sam-

'ftags d?» I7ce>, May,
an beiden Tagrn um l<l llhr Vormittags, soll auf
dem des Unterzeichneten, in Niedermacungie,
i!icha Camits, folgender Bauciei-Slock öffenllich
sei kauft werden !

Acht Pferd» näuilich eine tragende Mähre,
Z-jälzrlge Füllen und 5 gute Schaffgäule, l 9 !

stiick Rnidvled. ?9 Milchkühe, 3 Bullen und 7
Rinder. 9 Schafe, von jeder Art Pferdegeschirr,
drei >t-Gttulewägen, wovon ein hoher und niede-

wagen, ein Nockawav, Z Pflüge. '2 Welschkor»
cflüge, Eggen, '2 Cullivätors, Walz , Mäbma
schii r. Säemaschme, eln Heurechen,
Pflanzer. Gabel, PullieS und Sliick zum Heuab-
iadcn» Dreschmaschine, Füller - Schneidmaschine.

nn neuer doppelter, F ilterlrog, Schrotliste, Sen
se. Friichtreff, alle Arten Kelten, ein Steinschläge!,
Grubhacken, Schirpest, und »och Vielerlei andeie
Aitikel z» umsländli.i' anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufetage und Auf-
war ung von

Henry Kemmerer.
Februar l. nabV

Oeffentüche Bendu.
e.uf Kreit.i.qü den 2ten März nächstens,
um i' 2 Uhr Mittags, sollen am Hause des Un>
lerz ichnelen, in Neu - Texas, Nieder - Maeongie
Zaunsch p, Caunly, folgende Artikel aus öf
seitlicher Venlu veikaufl werden, näuilich :

Pfeile, worunter 2 Iragentc Mähren sind,
ei» jähriges Füllen. >1 Milchkühe, ein tragend
,N>nd, 5 andere Rinder, ein starker zweigäule
Wa.ien mit Badty, ein Baueenwagen, Heuleitern,
eia Hoizschlüle», 2 neue Pflüge, ein Welschkorn-Psiug, Svelschkornegge, eine andere Egge, Futtcr-
schueid-I>!aschine. Windmühle, Sperrietten, Küb-
kitten, ein Seit Zläulik.ieschirr, PflugSgeschirr, ei-
ne Drnnisäge, Slt!nsch!äg ungefähr 4l> beschla-
gene Fnispsosien, Holzschlägel und Eisenkeile, ein
guter Schleifstein, ein Pfostenbohrcr und?)iafchi-
,.e, uiid fonsl noch viele a»deie Landgeiälhschaf-
leii in uiuständlich zu melden.

linnthin Schumacher.
Februar 15. nq"m

Oeffentliche Vendu.
Marz, nckchstr«^-,

Ul terze chnete» in Salzburg Taunschip, Lecha Co.,
folgende Aitikel auf öffentlicher Vendu verkarst
werden, näiiil ch !

!! V tten und Vctlladen. Holzöfen init Rohr,

ner ein Vä>rel und ein anderer ein Halbbärrel
hält, ein Ii große Spiegel, 2 große
I'sch',
-lu.'ie, ?<ä. ke. eine Lot Cärpets, Fäßer, Stän-
ner, eine Vo! von de» besten GtUiilbirncn,

Maria <sdelman.

Vendu
rsöiiüelnni t^igeiithum.

Dienstags und den ötrn und 7ien

I

K.riie.i, 2 A.ichischlitten, ein Holzschlitten, 2
PflÜZc, C.ilti» Nor, Egge, ei» -et

W>induiü!!l , 2 Set einfaches Pferde
gesch rr, Fliege»nej>e und Bliudhalftein, Henlei
lern lii d Zcheiiitl, Küh- und Sperr-Kellen, Heu

kastanien Riegel und Pfosten, Griindbirnen beim
Büschel, eine Vot Holzkohlen, Fruchtreff, 2 Gras-
sens.n, Grubhacken, He?cifen,
chen und eine Flinte, Schiebkarren, Spa-
ten und Schippen, 4 Better und Bettladen, Cet-
schrank, Viilctschr.ii,k. Uhr, Dupend neue

schirr; serner, eine volle Set Sch ui.d - Werkzeug,
als Blasbalg, Ambos, Schraubstock und viele an-
dere Artikel zu zahlreich zu mclden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Aaf-
wartung von

Jacob (Zooper, für
Catharlna Harlacher, Administratrir.

Felruar 15. ngljnr

Lecha Caunty Ackerbau Gesellschaft.
Lrecutiv - Versammlung.

Lecha Caunly Ackerbou-Gcseilschaft wird gehalten
am Samstag den l»ten Marz, um l Uhr Nach-
mittags, am Alle» Hause in der Stadt Ailentaun,
Die besagte Eommittee besteht aus den Bearnlcn
und Vice-Presidentkn der besagten Gesellschaft. ?

ZS wird um pünktliche Beiwohnung ersucht-
O. L. Schreiber, Presi't.

Februar 22. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 2ceu März IBKO,

NM lt> Uhr Vormittags, soll am Hause des Un-
teischiiel-encn, in Nieder - Milsord Taunschip, Le-
cha Caunty, folgender werthvolle Bauerei-Stock

Drei Pferde, woiunter 2 trächtige Mähre»,
cin voitreffliches Sattel und auch Liederpferd, 2
,Zü eu, nämlich ein 2-jähriges und ein l-jähri-
ges, 2 vouiefsllche noch junge K«ihe, beinahe am
k.Men, 7 Ziinder. wovon 8 tragend siad, .? Läu-
fcrschw.inc, cin fcbwcrcr b eilr.driger 6 Gauls-
wagen, so gut als neu, und eignet sich gut zum
Lrz fahre», cin 4 Gaulswagen so gut als neu, 2
Zrzbadies so gut als ncu ein andrer J-Gä»lsba-
dy, 2 noch neue Pflüge. 2 ncue Eggen, Dresch
uiaschine mit Pfeidegewalt, ein neuer Patent
Wclschkornschcller, cine noch neue Fulterschneid-
Maschii'.e. 2 Paar Heuleitern, (wovon ein Paar
noch neu) mit Schemel, 2 Aftergeschirre, 2 Vor-
dergrschirre, Ij Fllegennetze, IZ Kummcte, 15 Blind-
»alflcrn, rine Doppelleine, 2 Holzschlitten, wo-
von einer »och neu, cin Schiebkarren, Fcuchlrcfs.
Grassense, PslugSwaage, eine -j-Gäulswaage, ei»
-rett Beschla,?geschirr, Wagenivind.', Fünfterkelte,
Sperrkette, Küh- und andere Ketten, Hoppeln,
Zch ppen. Gabeln. Drnmnifäge, cin unübertrcf

flicher Schleifstein, 2 Bärrel Cßig, und noch vicle
andcre Artikel zu umständlich alles hier anzufuh-

Scchs Monate Credit und gute Aufwartung
wird gegebcn werden von dein Unterschriebenen.

Henry Herzel, jr.
Abraham Ziegensuß, Auctioneer.
F'l'ruar 8.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den 7teu Marz nächstens,

um l 2 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter-
schriebenen, in Nirder-Macungie Taunschip, Lecha
Caunty, folgendes personl che Vermögen öffentlich
verkauft werden, nämlich :

Fünf Pferde, worunter sich ein guter Lieder und
ein guter Sattelgaul befinden, l 3 Sliick Rinds-
vieh. Schweine, Z Viergäulswägen, woiunter sich
iein Boddyivagen mit Spriegel und Decke befindet
und welcher so gut als ncu ist. 2 Pslüge, 3 Eg-
gen, Welschkornpflug und Welschkornegge, Dresch-
maschine und Pseitcgeivalt so gut als ncu, 2
Paar Heuleitern und Schemel, Geschirr für fünf
Pferle, li Fliegennetze, Kummete und Blindhalf-
lern, Pflugs- und doppelte Leinen, ein luhrsailel
schiebkarren, Sleifwaagen, Pflugswaagen »iid

ketten, Kühkeltcn, Fünfterkelte, Hoppeln, Nechcn,
peugabeln, Mistgabeln, ein Barrcl mit Seider,
eine Quantität Wagenaxen. Weiseichen und Ci
chen Planken beim Hundert, Wagendeichseln, Eg-
genholz und noch vi.lrrlci Artikel zu umständlich

Tie Bedingungen am V.rkaufstagc und Auf-
F.anklin Marsteller.

Februar 15. ?qbV

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den löten Mar;, nächsten?,

um lii Uhr VoriniltagS. sollen am Hause dcS Un-
terzeichneten, in Süd Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öff.iulichcr Vcndu
scrkaust werden, nämlich:

Fünf Pfeide, wovon 2 lragende Mähren sind,
z gulc Milch Kühe, 4 Rinder, 3 Bullen, wovon
einer von der ltrühmlin Tuiham Breed ist, 2
Zuchtlosen und 2 Lauser, 2große4 gäuls Wägen,
2 Boddyo. wovon einer ein Crzbody ist, ein 2-
gäuls Bauernwagen, ein Spring Wagen, Dresch-
maschine und Pferde - Gewalt, Windmühle und
Ltrohbank, allerlei PferdegeMir für 5 Pferde. 2
Pflüge so gut als neu, 2 Eggen, Welschkornegge
und ei» Welschkvrnpslanzer, 2 Setts Heuleitern

Holz äil tlen, und sonst noch cine große Veischie-
deiiheit ailderer Bauerngcräthschaficn zu weillauf-
tig zu milkcn.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
des Vcikaufs ron

Tilghman Mertz.
Febluar22. nqZm

z? »i n 112 Svtten

Herrliche Erdbeeren.
(6tr2^d6ri-ies>)

Hc>c-fe>Sehr ergiebig; groß, und
von »nvergleicher Qualität.

'l.Villc'» o All'a»^.?In hohem Grade er-
giebig; Sehr schön für den Markt.

Triompke de Gand.?Ungeheure Gröfc;
herrliches Aussehen, und feiner Schmackhaftigkeit.

pyrainida! Cbilian.?Sehr schön; ergie-
big. gesund und gutem Geschmack.

Grspe frülie Scarlet.?Die früheste; er-
giebig und herrlich.

Eist unmöglich alle die Vorziiglichkeiten dieserso popnlärc» Frucht in eine r Verschiedenheit,
sich zuzueignen?wir ossenren daher die obigeir 5
Sorten, welche die meist gewünschten Eigenschaf-
ten in sich faßen.

KS-'Wir empfehlen hier nochmals zuversichtlich
die H o oker als bei iveitei» die beste Sorte für
Familien - Gebrauch?das heißt, wenn nur eine
Sorte gepflanzt werden soll, indem sie mehr gute
Eigenschaften in sich faßt, als irgend andere.

Alle die Dbigen haben vollständige Blumen,
und werden herrliche Erndten liefern, wenn sie
einzeln oder zusammen gepflanzt werden.

Preiße» -. ?(Sicher gepackt um durch Ex-preß versandt zu werden -)

Pcr 10g Pflanzen für irgend der obigen Ver-
schiedenheiten 82 Ol)

" 1W to. 26 von jedee Sorte 3 66
" 166 do. 166 vS» jeder Sorte 756
" 1666 do. von der Hooker Sorte 16 66

E. H. Hooker und (50.,
Commercial Nuiseries, Nochester, N. A.

Januar 22. nqbv

Al>)al>oaanv Veneere, »vr,>igtich >chön, zu haben bei
I. B Moser

Mittwoch, den Micii Febrnnr, 18<!6.

Die Rechnung
von Charles Foster, Efq,, Schatzmeister von der

Locha Caunty gegenseitigen Pferde - Versichc-
rungS-Gesellschast, enden» Jan. li, 1866.

Der b.s.'gle Rechnungsführer belastet sich mit fol-
genden Sun»»en, empfangen wLhr.nd te ui Jahr,

Dr.

Jahr lö>öqemachre Asteßnient No. I, Siüt 7,' i
V.lauf ron Duplika'en '.'S. IM3 S 3

H1.52S «i
Belauf ren Anleihen gemuht während

dein .'üalir durch die Hireltore>'< I.2NV W

fellschasr, schuldig an die (Lcsellschaf für
Prämien, Polijiek und Gebühren, 173 vlZj

SI.Z7» IKIj

Üat Zar! 7 v>>
Esq , Spenal-Zar, !! 7l

Apezialtsr, collektirl vom Rechnungksüh. 12 !IJ

Kit 40

IBi
Bilanz überbezahlt, 49

S5.V».', 67
Er.

Der besagte Ziechnungsführer machte folgende Zah-
lungen !

Aerici,,' ron, Jahr 1358, Kvti KL

S7l> «7
Verluste während dem Jahr.

" t». Benjamin Schankweiler, Kg 2',
" to. William >«är, 85 (lii
'' do. Jacob Bloch, !»!i s>^
" do. William Thompson, P<> 7ü

to. Jacob Mill-r ' t>s 6l)

H!>7l 7ö
" to. Cafper Hinkel, !>3 sl>
" to. Jacob S'ioch, 83 3U
" to. «Limo» Nlein, KS l>l>

" to. Dr. Joserh Mover. 111 l s>l>
to. Shail'e? ?s. Zhrie, ' I»g g.i

" do. Owen Noil>, KZ (10
" to. Rover! Dubs, 63 75
" to Lorano Herzog. Ss.,. 85 <>l>
" to. William 15.Snntli, 93 s<l

Renneville S niih, 5»
" to. Wm C. >!>chrenwaUner, 75
" to. to do. 5,l Uli
" do. «eorge YlU.l. 127 5»
" do. Henri? Zläger, 127 ül>

KIS4U 50
" do. loiua Mrini, 51 01l

' do. William 65
" to. Peter Haas, 42 sl>
" do. Levi S. Höllenstein, I I!> 6l>

" do. William, Der cher, 4»

42
" do. ?ona'han Tch.veoer, fZS l>l>
" do. William «eck, 42 5»
" do. Jona? Bork, 8:t 7>
" to. S.heirer, 127 5g
" de. Charles Wenner. 85 »l>

Sl7B »7
" do. Heltv Klein, eine Anleihe 7Ul> >»>
" to. tili abeth lllein, to. 566 l! 6

und l!h.ck-, s<h»l!ig an ?)tilglicder, 76 97

51321 47
Bilanz Direkter».Gebüb. fiirletzte» lakr, 28 87
."aar b.jallr Direltorkgebiih. für tiefes to. 46 93

" befahlt an Tar Collekioren, 32 .56
Glieder überberechnet im Zlssetment, 26 78

-' to. Christian Heninger, 4 7t
" to. Charles B. Schenner, I 75

Ausstehende Taren, 198 6V

-K349 66

Prezent, 9! 69

H5/165 67

die Nennung ron Charles Zoster, SeNatzmeister der
obigen «j'lseUfchafl, zu ilbersehen, berichlen daß wir

unsere Unterschrift diesen I7ten Tag Januar 1866.
W. C. Lichtenwallner,
I.E. Breinig, > Auditors.
H.T. Herzog, ?

Beamten der Gesellschaft.
Direktoren.

Jon.is WeSco, Henry Gorr,
Joseph Gaumer, Sal. Klein. (Müller.)
Horatio Herzog, William B. Fogel
Thomas C. Breinig, W. B. Lichtenwallner,
George Ludwig, John Lichtenwallner,

Elenius Kramlich, John Bleiler.
Präsident-William B. Fogel.
Secrttär?Thomas C. Breinig.
Schastmcifter?Charles Fostcr.
Agenten?Lewis M. Engelman, Horatio

Herzog, Esq., Samuel Kemmerer Csq., Amos
Weiler, Elenius Kramlich.

Februar 15. nq?»>

WA UÄ -

Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-
lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben »halten und wieder zu verkau-
fen bei K eck. G lii h u. H elf r i ch.

Eine neue Firma.
Die Unterzeichneten benachrichtigen Hierdur,! das

PublituiN ilii Zlll.eniein.il, rak sie' neulich die neii-

verb.sie:tc >'?!ahl.»ül,le, des Capt. Themas Zj «-

g e r, ia Sulzburg Zaunschip, Lecha Caunto, und
zwar dicht bei der Stadt / in e,eiioi-

» Arten Kaufmanns und Kunden«
Arbeiten

auf die verjügtichste

öBB 8 A

l.n, und N) eilIi g.»

Levi Buchman,
Jacob Holben,
Levi Fenstermacher.

Februar 8. nqSM

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten in
Süd-Wheichall Taunschip, Lecha Caunty, bestan-
dene Handclssirma, unter dem Namen von A l-
bright und Strauß, und zwar in den
Stohrgeschäfte», am 3ten Februar lküll, durch
beiderseitige Einwilligung aufgelößt worden ist.?
Alle Diejenigen welche noch an besagte Firma
schuldig sind, sei es auf welche Art es wolle, wer-

noch rechtmäßige Anforderungen haben, können
dieselbe auch einreichen, damit alle» in Nichtigkeit
gebracht werden kann.

Tilahman Albright.
Josiah Strauß.

Februar 15. nq4m

<Hine groste Gelegenheit!
Ein ganzer Stock

Turcl) privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete, Administrator der Hinter-

laßenschast des verstorbenen E h r i st o p h c r
lichtenwallner, bietet hierdurch dehen herrliche»
Stock von fertigen Kleider, nebst allen
1V1.1,.» >.lr grwoyullch >n gut «i».
gerichteten Etablissement dieser Art im Vorrath
gehalten werden, zusammen durch Privathandel
zu» Verkauf an.

Es ist dies eine herrliche Gelegenheit, zumal
da noch die Leafe von deni Hause in welchem sich
der Stock befindet, auf 4 Jahre unterhalten wer-
den kann. Das Nähere erfährt man bei

Fraiibljn Sttttler, Adm'or.
Februar 15. nqbv

An Kapitalisten !
??lllcttt,nn> ZHnsst'r- <svittpagnic "

Siachiich! wird hiermit gegeben, daß die Allen-
taun - Gesellschaft beschloßen hat, Mort-
gage Bonden auszugeben, einlösbar in 10 lah
ren, welche 7 Percent Interessen tragen, zahlbar
alle L Monat?, ?siir len iLndziveck die nöthige
Summe Geld anzuschiffen, um die gegenwärtige
Schuld der Gesrllschast zu liquidiern.

Irgend weitere Auskunft kann erlangt werden,
bei irgend einem der ncichbenainten Verwalter,
nämlich: Joseph Weaver, Ephraim Ginn, S.
A. Bridgeo, M. Schwach und I. M. Line.

Joseph Weaver, Presi't.
Bezeugts-Z Nl. See.
Ailentaun, Februar 15. nqtiin

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Erecutorcn von der Hinierlaßenschast des ver-
storbenen E d w i n 2. H u in m e I, lehthin von
Obermaeungie Taunschip, Lecha Caunly angestellt
worden sind. ?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschast schulden, sind hier-
durch ersucht innerhalb V Wochen bei Ibhn Al-
bright, einem der Executoren, in deß n Händtn

sich die Bücher befinden, anzuruf-n und abzubezah-
len, ?Und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche
haben, sind ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

David Schaad, Nordwheithall.
John Albright, Trerlertaun.

Februar 8. nqgm

9t a ch r t ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator der Hinterlaßenschast der ver-
storbenen A nna N e ff, lehthin von Lynn Taun-
schip, Lecha Caunty, angestellt worden ist. Alle
diejenigen Personen daher, welche noch an besagte
Hinte, laßenschast schulden, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb tt Wochen anzurufen und abzube-
zahlen?Und Solche die noch rechtmäßige Forder-
ungen haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

I>sl>n lleff, Adm'or.
Februar 15. nqkm

Wird verlangt.
Ein Gerber wird verlangt bis den nächsten er-

sten April.?Derselbe muß sein Handweik gut
verstehen, und kann ledigen Standes oder verhei-
rathet sein.?Derselbe soll sich aber sogleich mel-
den.?Wegen dem Näheren wende man sich an

Samuel Sieger.
Februar 1. 1860. nq3m

SLurfilrichlern und Schlachlmester.il,
wie auch ein aUgemeintk Affkriciilenr von S sen

den bei I. « Mosers
?sllontaun,NSvechber 17, nq?4>

Das Ad!er.^Aotel
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er das ~Adler
Hstel" in der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
Pcnnfylvanicn, ohnlängst lezoge» hat, und nun
bereit ist allen Ansprichenden nach Wunsch zu die-
nen.

DaS Adler Hotel
befindet sich an dem nord-

oder des Markt - Vierecks,
und ist sehr bequem für

Reisende und Andere eingerichtet.
Seine Betten sind alle von der ersten Güte:

Sein Tisch soll im»,er mit den besten Speisen die
der Markt in einer jeden Jahrszeit darbietet, be-
seht sein ;--Jn seinem Bär sollen nur die besten
Getränke angetroffen werden :?Und in dem Hof
und Stall soll es an nichts mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als ein williger und sorgfäl-
tiger Stallknecht angestellt. Kurz, er wird durch-
aus nichts fehlen laßen, um fein Hans in Wirk-
lichkeit zu einer Heimath für Reifende und andere
zu machen. Linset daher an, und überzeugt Euch
selbst von der Wahrheit des Gesagie».

Für bereits genoßenc Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
sind, sich seine Kundschaft, und dies sehr bald noch
um Vieles vermehren wird.

Moseö Schneck.
Januar .j nqZM

Privat-Verkaus.
! Der Unterzeichnete bietet hierdurch eine sehr
! schätzbare Lotte Grund, durch Privat - Handel,
jzum Veikauf an. Dieselbe ist gelegen in Trer-
i lertaun, Lecha Eaunlv, und enthält 45 Fuß in
der Fronte und 3Z3 Fuß in der Tiefe. Darauf
ist errichtet

Zweistöckigtes backsteinerneö
Wohn h a u S,

>-?I-W»»iit einer angebauten Küche, »nd so be-
finden sich auch die andern nöthigen Nebengebau-

!de darauf. ?Ebenfalls die Hälfte von zwei Erz-
! gruben mit zwei Dampfmaschinen darauf. Man

j kann sich erkundige» vo r nun an bis zum nächsten
! lsten April.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht werden,
indem Unterzeichneter gesonnen ist die Gegend zu
verlaßen.

John Albright.
Februar 18<ZY. nqbv

Mossce' sind
No. ">u Ost-Hamilton-Straße,

A ll e n t a u n, Pa.
Groß- und Klein - Händler in Roth -- Eichen

Sohl-, Geschirr-, Ober- und Kummet - Leder ;
'iipps, Kalb-Felle, MoroeeoS, Kid, Leinings,
Vindings, Schuh Thread und Schuh-Fintings?-
an nilderr» Preißen für Bargeld,?Gleichfalls,

Tie höchsten Preiße werden bezahlt für

Nindett? NittdcilZ Nindeu!
Sie wünschen 3t>tl Klafter gute Kastanien-Ei-

chen Rinden zu kaufen, für welche sie 57.5 V per
Klafter in Bargeld bezahlen. Diejenigen welche
Kastanlen-Eichen-Holz im kommenden Frübjahr!
niederzuhauen gedenken, werden wohl thun es zu
ichälen, indem die Ziinden allein mehr Geld brin-
gen als das Holz und Rinden zusammen. Ihre
Gerberei ist nahe der kleinen LcHa.

Mosser und Grim.
Januar 18, 1660. nqiM!

Haltet den Dieb!
Haltet den Dicb! !

Wurde gestohlen in AUentau», Pa., am Abend!
des 24sten, oder am Morgen des 25sten Decem-
bers 1S5!1, ein Tippet v o n F o x 112 k i n,!
etwa 5 Zoll breit an den TipS, und etwa il Zoll!
breit in der Mitte, so wie eine Nard in der Län-
ge und ist gefüttert mit dunkelfarbigem Seiden -

Irgend eine Person, welche an dem Hotel des!
Hrn. Charles Ha gen buch, Ecke der!
6ten und Hamilton Straße Viachricht gilt,
che zu der Wiedererlangung des besagten Fur-i
Thibets führt, soll eine liberale Belohnung erhal-
ten.

Charles Hoeth.
Januar 18. 186». »2M

Mertz,
Friedensrichter und Schreiber,

Hat seine Office an No. 79 West - Hamilton-
Straße, nächste Thüre zu Eli George's Wirths-
haus, allw« er immer bereit sein wird die Wich !
tcn, die dem Amte obliegen, unpartheiifch und ge-!
wissenhast zu erfüllen. Auch hat er eine Agent-
fchaft um liegendes Vermögen zu verkaufen, und
bietet deshalb Itt gute Wohnhäuser und eine An-.
zahl Stadt-Lotten, gelegen in dieser Stadt, und-
in der Stadt Eatasauqua zum Verkauf an. Per-
sonen im Lande, die zu kaufen gedenken, werden es !
zu ihrem Bortheil finden bei ihm anzurufen.

Elias Mertz, Agent. !
Allentaun, De«-Ä.er 14. nq6m

H. t.). L. jLigl)tcap 65 Co.
Commißioll-Mrchllllts,

No. 1116 Warren-Straße,

H. H. R. L i g h t e a p, i
G e 0 r g e W » Ii n c r.; Ncu-?>ork.
Hinterlegungen »on F l a u r, Fruckt, Saa-

in c 11, und allen andern Arten von Prvduk-
ten werden im Allgemeinen erbittet.

Februar 15, !86y. nq.?!M >

Papier! Papier?
Alle Arten Brief-, Eommereial-, N >.e-, Eav-

Pack- und Fenster-Papier, soeben crhaüen und gar >
billigzu verkaufen im Buchslohr von

Keck. Nuth u. Helfr.ich. !

33.

Keine Aufregung.
Für die beßere Bequemlichkeit unserer Kunden trHd

lsten März, nach ?!o. Mi, - Hamilton - Stra?,
nächste Hhiire zu dem Allentaun Postamt ziehen, all»

(shina, GlaS und Queevswaaren

sortment nehmen, erhalten dasselbe an Philadelphia
' Preißen. ÄUe die irgend etwas in unserm Fach n!l-
-i thig haben, werden wohl thun anzurufen und unser«
> Treck Güter zu eraminircn, die Preiße zu erfahre»,

und sich selbst ren der Wahrheit de? Obengcsagten p>
überzeugen.

QliccnSwanren.
ln Sets u beim Stück. Thee-Sets.

! Dinner Sets, Chamber Sets,
Mug Cups, Dowl Disches,

Piicher«, Plates, etc.

Stcittwanrrn
Butler Häfen, Milch Häfen,
Jais, Jugs, Spittoons,

PitcherS, etc.
Brtttimitti,!

! Thee Pols, Kaffee PotS,
! Thee Urns, CastorS, SpovnS,
z Ale Kannen, Mug«, Cups,
! Ladies, Lan pcn, etc.

Alle Arten Glaßwaare»
! Für Hotels, ConfectionerS und

Lager Gläßer, Heimgebrauch,
DifcheS, BowlS,
TuinblerS, Kuchen StändS,
JarS und PitcherS. Botteln, Flasks,
Decantrrs, Laniprn und Globcs,
SchädcS, Brest Cups, etc.

Alle Arte» Lampen
Fluid Lampen, Oel Lampen,
Kohl Oel Lampen, Parlor Lampen
Tisch Lampen, Hand Lampen,
Hall Laniprn, Kirchen Lampen.

N» Ort nicht cs ist derselbe du

T. C. Kernahen.

Der wohlfeile
Hut- und -Stohr.

Elias rr P ni> d Soh n,
benachrichtigen das Publikum, taß sie heute mit ei»,
ander in Äescllschast getreten sind, unter der «biae»und den Standplatz, welcher früher ven ?>S»naS George bewohnt war, nächste Thlire zu dem
H..rtwaarcn > Siohr von Hagenbuch. Hersch und
Comp., in der West-Hamillon-Etrasie, in ANentann

haben ?allwo sie nun einen sehr großen

1 Stiefel, Schuhen,
k i Hüten, Kappen,

. u. s. w.
zum Verkauf anbieten.
Und da sie das Bar-
geld-Snstcin angenom-

men haben, so laden >,e ANeein. ihnen sogleich ei-
nen Besuch abzustatten, indem Bargeld-Käufer e«
z» ihrem gießen Vortheil finden ihren Stock zu vir»

m S ch li h e n. von allen Benennungen?gleich«
! lall», Trünke, Carret-Bogs. u. f. w.

Ztrbeit wird zu allen Zeitea auf
j die kürzeste Bestellung verfertigt.

(sliaS Merb.
Lewis H. Mertz.

No?ei»ber V. nqlZ

S. Küder^
(sin graduirter des Jefferson MeNzini-

schen CoUegiumS,
sich in Heidelberg Taunschip, Lecha

Caunly, bei Daniel DcibertS Gasthaust
niedergetaßen, und bietet dem allgemei-

nen Publikum feine Dienste als Arzt, Wundarzt
und Geburtshelfer, an. Er wird immer bei Tag
oder Nacht bereit fein allen Ansprechenden zu die-
nen.

Nov. 16. nqAVk

Rinden! Rinden!
Kastanien - Eichen und Sxanisch-Ei>

chen Rinden,werden ron den Unterzeichne-ten, an ihrer neuen Gerberei, gelegen an der» große«
Sccha Aluß. gegenüber diesem Ort,' verlangt. 'PreistH7..'>l> Bargeld per Klaft r. Personen welche Rindenüber die an ihre Gerberei bringen, er»
halten einen freien Paß.

Moßer, Keck und (50.
Janu..r 2.'.. nqb»

A m erir a n ische
Farbe und Colar Werken'

Allentann, Pa
Breinig und Manufakturisten von

Bieiweiß. Zinc White, Uhrvme Giün und Gelb,
Chinese, und Prusfian Blan, Umber, Sienna,
«panisch Brown, Venetian Roth. Ochre«, ,c. Ze.

Aechles Lecha Chemical Grün,
AeciiteS Lecha Metalic Braun.

S ch u l b n ch e r.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieserGegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten

Keck. Guth ». Helfrich.

Nv. S».

Oeffentliche Vendn.
Donnerstags den lsten und Samstags

den 17,en Marz,
10 Uhr Vorm.ttags, soll am Hanfe von!

illiain Won n e r,.j>iii , in Süd - WheiihaU
unschip, Lecha solgentes persönliche
rinögen auf öffentlicher Vendu »ei laust ivcicen.
Mch
Vier ischaff-Pferde, ein Taltelpfeid, eine brau
Lieder-Mahre 8 Jahre alt, euie Ljahrige trau

und ein braunes Pferd Iihre a.'t, 1
ilchlühe, darunlcr Z frischn»klkend, 2 Bullen,

er 1 und der andere 2 Jahre alt und beide
lirham Stock, Rinder, I f.'tter Ochs, 7 Schaa-
Schweine, ein Zachlschw.'in und 7 Lanfer,
ergäuls - Wägen und ein I Gaulswagen rmi

-ddi, und Sperre. 2 große Voddys. l Nocka
>y Wagen. 1 Holzschliitc», ?) lchischünen so gui
S neu, 2 Paar Heuleitern. Pseidegefchiir für -j
erde, Pflugs Gefchirr, 6 Fliegennetze, 6 Vlind-
lstern, Kiimetr, <j Lei> en, 2 leichte Eingäulo-
eschlire, ein neiier Reitsattel. eia Buffaloe Fell
d Blänket, 2 2 I Wil i s.'l, 7

>ge, Schiebkarren, Windmühle, Strohbank,
lugewaagen, Steifwaagen. große »nd kleine

peirletten, Kilhkelten, Yen- Und Mistgabeln,
chippen, Grubhacke, Steinschlägel, H.beiscn,
ucht'kff. Grassrnsen. Spade, Wagenwinde,
triltinaschme. A gute Betten, l kleines Bott »od
ettlade. 2 Tische. Milfchschrank, Wasseibank.
tülile, 2 Ki icn, t Lrahr, eine große und eine

eine Uhr, ei» gioßer Koch >f.n mit Rohr, ei»
olzofen mit Rohr. Eis.nk.ssel. Ei'enbäfen, Pfi»
N, kupferner .'i ff.v .N.is i. ..

r, Buttelfaß, Wuisltiichlir, Schi» 2j
lärrel Effig. Schleifstein Holzich'ag.l uni- .».ji.-

Pinnrad »nd Haspel. t!ärp.ls. > 5 Pf.:,,d r.e
'pfte Wolle, jBarrel Lattwerg, Ballmulie al

ele andere Artikel zu weitläufiig zu nitlden.
Die Bedingungen am Verkarifslage und ?!: 112artung von

William Wenner, jr.
Februar l. l860. nqbV

Oeffentliche Vendu.
luf Dienstags den 21. Felru'.r
acht,) und San'sta S den liXen
n beiden Tage» um 12 U r Mutans, soll an
rr Wohnung von I niid !?>). F Miller in Lonn
ille, Lynn Taunschip, Lecha Ea>r,ty. folg res
eivegliche Eigent'» n öffentlich oeikanfi werden,

Fü'if gute Schaffpferde, k?'>schirr und
s<r » Kil lind Blindh>ilslern.nsvänniges Meschiir, Mi ec kuho, I N>ni>, l

Zull, ein 4 Gäulswaien mit Body, ein 2-Gäu!s
?agen mit rill leichter 2>Gä>llo>vagen mitso gut als ncu, cin 2 mir
rpriiig? ein Fallii-g «xazienragen so g'.it wi>
e», ein Earryall. ii Holis<i I'tlcn. >il er davon
oppelt mit Body, ?) lelischliilen. Dieschmaschine
ait 'l'feidrg wait. jn.ls i kovnscdäiler,

2 Set Heuleitern. 5 >l'fili.,e, 2 Egon,
-leif rnd Psiug'waa.zen. Kuh-, Sperr- und an-
ere Kelten, Ziechen, Heu- N!>d >))i.stga'eln, cin
schiebkarren. 2 Fruchtreffe. («eassensi». I! Flaclv
»rechen, 2 Flachohechein, ei» Tisch. Stä i
ier »nd Faßer. ,ine Buffiloehaut, Schiuien
schellen, ein Kochofen mit üiokr, nebst noch nn»-
herlei andere Aitikel zu >ve lläufiig zu melden.

Die Bedingungen an den V.lkaufsiagen p^n

Joseph M.Üer.
W n. .

Februar I. >B6O. ivbV

Oeffeutliche Vcndu.
Montags den s'en Marz nächstens,

im 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause deo Un
erzeichneten, in Nicrti-Macuiigie Taunschip. Le
cha Eaunip. folgende Äitkel auf öffenillcher Ven

Vier Pferde, darunter ein r Robngau',
welcher ein guter Lirder ist. c n jibrig-S Fülln,.
Kühe. 2 Rinder, 2 Bull n l Schaffe, ein Pi >-

Erzbaddy 2 Pslü.>k. 2 Wels»korneage
wagenwinde. weschirr für i Pseide, -t Pfluge
geschirre, t Fliegennctze, -1 Sperrketten, l Finis
terkitte, Heugaleln. eln. Mistgabeln, 2
Psiugswaagen. 1 Sleisioa.'ge. Kuhketten. 2 Heb
eisen, 2 Steinschläge!, 6»ei»bol>rer, »nd noch vir
le andere Artikel zu umständlich anzuführen.

Die Vkdingungen am Verkaufetage und Auf>
Thouvö Marsteller.

Februar 15. ?qbV

Oeffentliche Vendu.
Freitags, den 2ten Tag März nächstens,
um 1» Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un
terzeichneten in Lyons Valley, Lecha Eaunty, fol-
gende Artikel aus öffentlicher Vcndu verkauft wer
den, nämlich -

5 Pferde, cin vortrefflicher jähriger Grey-
Hengst, bekannt unter dem Namen Volks-Hengst.
12 Stück Rindvieh, und so wie auch zwei große
Durhain Bullen, Z neue Wägen, 8 Pflüge, lj

Eggen, Dreschmaschine und Pfertegcwalt, eine
Klee-Maschine, Patent Fntterschneid - Maschine,
Säe-Maschine, 2 Spazier Wägen, l Sulky, eine
Seit leichtes Earriage Geschirr, «nd sonst noch
viele andere Artikel zu weitläufiig zu mdlden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und Auf-
wartung von

Jacob Zimerman.
Februar 15. nqZm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast des ver-
storbenen Christop her Richten mal »er,
letzthin von Allentaun. Lecha Caunly, ernannt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sag!- Hint rlaßenfchaft schuldig sind, sind hier-
durch ausgefordert innerhalb 6 Wochen anzuru-fen und abzubezahlen. Und Solche die noch
rechtmäßige Anfierlcrungen haben mögen, sindcbensaUs ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Franklin Seettler, Adm'or.
S°truars.


